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Der Roman einer Abenteurerin
Paris 3V Juni

Man kann darüber streiten ob schlechte Sitten un
moralische Romane erzeugen oder ob unmoralische Romane
die guten Sitten verderben Jedenfalls dient eine gewisse
angefaulte Literatur dazu intelligenten Abenteurerinnen
einen poetischen Anstrich zu verleihen vermöge dessen sie
gesittete junge Leute von guter Bildung an sich fesseln
und ausplündern Gestern wurde hier eine solche Dame
zu acht Monaten Gefängniß verurtheilt deren Liebesbriefe
einen Roman von Maizeroy zur Zierde gereichen würden
Ihr beliebtestes Kosewort ist tit Ni Mit mi und
gerade dieses Wort steht aus dem Titel eines Romans
dieses überaus galanten Autors Jeanne Dike die diesen
angenommenen Namen am liebsten Jeanne d Hika schrieb
und auf ihrem Briefpapier die Devise anbrachte roo
vck scheint schon früher viel mit Ossi ieren umgegangen
zu fein Sie war etwas über die Dreißig als sie im
Mai 1888 von Paris aus folgenden pikanten Brief nach
Nancy sandte An die Herren Lieutenants und Ober
lieutenants der Hularen in Nancy So merkwürdig
Ihnen mein Schreiben vorkommen mag so wünsche ich
doch daß sich unter Ihnen Jemand finden werde der es
ernsthast nimmt Ich habe einen großen Kummer den ich
in der Provinz vergessen möchte Man hat mir oft ge
sagt Nancy sei eine hübsche und angenehme Stadt
Ich würde gern hinkommen wenn ich daselbst einen netten
und geistreichen Kavalier finden könnte Ich bin weder
jung noch alt Ich zähle dreißig Jahre Bin ich hübsch
Das ist Geschmacksache Ich bin brünett wie eine
Zigeunerin elegant genug daß ein Mann mich öffentlich
sehen lassen kann wenn es einen giebt der gewöhnliche
Bahnen verlassen will im Text ein einziges Wortspiel
xour uv komme pulssv wv sorUr s il va est uv
yui ävsire sortir äs I vrckiiiiürs Ich möchte ein liebendes
Spielzeug für acht oder vierzehn Tage sein Einer Ant
wort entgegensehend schicke ich dem der derjenige sein
wird einen langen Kuß so lang Jeanne 43 Rue
de La Rochefoucauld Die Offiziere von Nancy ver
langten eine Photographie Statt dessen gab ihnen Jeanne
ein Stelldichein im Circus von Nancy und nachdem sie dasselbe
nicht eingehalten in einem Casö Drei Oifiziere suchten sie
daselbst aus und einer derselben der Lieutenant d Esperel ein
sehr befähigter und als solid bekannter Offizier von 25 Jahren
blieb in ihren Netzen hängen Für d Esperel war Je
anne die erste Leidenschaft und er nahm sie sehr ernst
Er lebte mit ihr zusammen Sie fesselte ihn durch ihren
Geist und wußte ihm weiß zu machen daß sie eine große
Schriftstellerin sei Ein Jahr später fand d Esperel seine
Angebetete in einer unzweideutigen Situation mit seinem
Kameraden Bousquet von der Infanterie den er zum
Hausfreund seines kanx möns s erkoren hatte Er ver
zieh seiner G liebten und wollte sich mit Bousquet schla
gen Dieser ging aber dem Duell aus dem Wege indem
er behauptete d Esperel habe Jeanne Dike bestohlen
Diese Anklage führte zu einer disziplinarischen Untersuch
ung die d Esperel rechtfertigte Bousquet der blos wie
derholt hatte was ihm Jeanne gesagt wurde aus der
Armee gestoßen und theilte von nun an die Abenteuer
existenz seiner Geliebten Als nun im März 1890 d Es
perel sich mit einem jungen Mädchen von Navcy Ver
lobte da beschlossen die Beiden sich an ihm zu rächen
Sie beganncn einen Feldzug brieflicher Verleumdung wo
rin Jeanne wieder ihr literarisches Talent leuchten ließ
Madame, schrieb sie an d Esperel s Mutter ich ge

horche einem Gefühl das so selten ist bei meinesgleichen
die sie so richtig die Vervehmten nennen Wahrhaftig
die vervehmten Frauen wie ich haben oft mehr Anstarßd
in ihrer Bürgerlichkeit als der sogenannte Marquis d Es
perel Der Lieutenant und seine künftige Schwiegermutter
Duval fanden Jeanne mit 5000 Franken ab Jeanne
wurde nun auf einmal bußfertig fchrieb rührende Briefe
an tit M und unterschrieb Deine kleine Wölfin die
weint und um Verzeihung bittet Selbst Frau Duval
ließ sich rühren und schickte der büßenden Magdalena eine
Imitstis Ldristi Jeanne antwortete mit dem geistreichen
Wortspiel die Worte dieses Buches seien avis 8air ts st
sairiL D Esperel machte ihr unklugerweise einen Besuch
am Tage der Hochzeit wobei es der Gauklerin gelang
ihn noch einmal zu bestricken ohne aß dieses Ereigniß
jedoch weitere Folgen hatte Er vermied fortan Jeanne
vollständig Nun begann diese ihr altes Spiel wieder
indem sie d Esperel bei seiner jungen Frau denunzirte
und ihr das Wort ooLiis zuwarf Bousquet half mit
indem er an seine früheren Kameraden schrieb D Es
perel fuchce noch einmal ein Einverständniß zu erzielen
und erlangte ein Stelldichein bei dem er von Bousquet
mit Stockschlägen empfangen wurde Jeanne ging in
ihren letzten Briefen bis zu Todesdrohungen Nun ent
schloß sich der vielgeplagte Lieutenant endlich zur Klage
Vor Gericht suchte die stark gealterte Jeanne die ihre ab
geblühten Reize mit einem riesigen Rembrandthute be
schützte die durch Leidenschaft zum Aeußersten gebrachte

Liebhaberin zu spielen Aber die Richter der zehnten
Kammer ließen sich nicht rühren und so wird Jeanne
d Hika ihre Schreibüoungen nach Maizeroy hinter Schloß
und Riegel sortfetzen müssen Ihr Helfershelfer Bous
quet wurde wegen der Stockschläge zu einem Jahr Ge
fängniß verurtheilt

Halle 3 Juli
Tagesordnung

für die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 6 Juli cr Rachmittags 4 Uhr
Oefsenttiche Sitzung

1 Mittheilung eines Beschlusses des Bezirksausschusses in
einer Zwangsenteignungssache

2 Festsetzung der Kanaltsirung des östlichen Bebauungsplanes
3 Bericht des Magistrats Erstattung von Reisekosten be

treffend
4 Festsetzung der Entschädigung für das vom Grundstücke

Gartengasse Nr 8 und 9 abzutretende Terrain
Monitum gegen die Rechnung der Realschule pro 1888/89
Verpachtung von Ackerparzellen auf dem Südsriedhofe
Ertheilung des Zuschlags auf die Pachtung der Markt
gemlle
Bauliche Aenderungen und Reparaturen im Hause Trödel
Nc 17

Geschlossene Sitzung
9 Einleitung des Zwangsenteignungsverkahrens wegen des

vom Grundstück Dachritzgasse Nr 2/3 zur Straße abzu
tretenden Terrains

10 Anstellung eines Polizei Sergeanten
11 Annahme eines offerirten Präcipual Beitrages zur Unter

haltung städtischer Wege und Klageanstellung gegen zwei
zur Zahlung Verpflichtete

12 Genehmigung zur Anstellung einer Klage
13 Pensionirung eineS Polizeikommissars

Der Stadtverordneten Vorsteher
I VW Ditrenberger

Städtische Commissionen
Agrarkommisfio

Sitzung am Sonnabend den 4 Juli cr Vormittags 11 Uhr
in der Rathsstube
Tagesordnung

Ackerverpachtung vom Südfriedhofe

I de Ruhestand getreten ist am letzten
Dienstag den 1 d MtS, der seit langen Jahren ans der
hiesigen Bahnstation thätig gewesene königl Stations
kassenrendant Kießling Dem Scheidenden wurde bet
dieser Gelegenheit in Anerkennung seiner treuen Pflicht
erfüllung von Sr Majestät dem Kaiser der Rothe Adler
orden II Klasse verliehen

Der Bürgerverein beabsichtigt falls die Betheili
gung eine genügende sein wird am Sonntag den 12
d Mts einen Ausflug nach Rothenburg a S zu unter
nehmen Die Abfahrt soll früh 6 Uhr mittels Dampfers
von der Köckerschen Landungsstelle aus die Rückfahrt
nach Halle Abends per Bahn erfolgen Der Beitrag ist
auf eine 1 Mk 50 Pf pro Person festgesetzt worden
während die Fahrkosten vom Verein ge rag ll werden
Bei ungünstiger Witterung findet der Ausflug erst am
Sonntag den 19 Juli statt

Das patriotische Volksfest des Konservativen
Vereins für Halle a S und den Saalkreis das
gestern in Freybergs Garten stattfand verlief bestens
Nach einigen Musikpiöcen dem Hohenzollernruhm von
Unrath und der Bach chen Jubel Ouvertüre hielt der
Vorsitzende des Vereins Herr Geheimrath Prof Maercker
die Begrüßungsansprache die mit einem begeistert auf
genommenen Hoch auf Se Maj den Kaiser encete Die
Festcheilnehmer sangen alsdann die Nationalhymne Musik
vorträge der Hsntschel schen Kapelle wechselten mit Reden
der Herren Superintendent Palmiö Osterburg Oekonomie
rath v Mendel Steinfels u A und gemeinschaftlich ge
sungenen Liedern Ein wohlgelungenes Feuerwerk ver
schönte das Fest zu dem die Theilnehmer unter denen
wir auch Herrn Generalmajor v Cöthen bemerkten so
zahlreich erschienen warm daß der große Garten sie kaum
zu fassen vermochte

Gewerbekammer für de Regierungsbezirk Merse
bürg zu Halle a S Aus dem Jahresbericht pro 1890
Fortsetzung 1 Land und Forstwirthschaft L andwirth

sckaft Die Ernte des Jadres 1890 war in allen Theilen
des Bezirks befriedigend auch die Preise aller Produkte haben
sich gehoben sodsß die Verhältnisse der Lasdwirthschaft trei
benden Bevölkerung sich gebessert haben

Der Einfluß der Eingangszölle für fremdes Getreide ist in
seiner Wirkung nicht zu verkennen fi le derselbe fort und das
hier gewonnene Getrnde mühte um den Betrag der Eingangs
steuer billiger verkamt werden so würde die Landwirthschaft
nicht lange leistuvas ähig bleiben

Die Zuckeriabrikaiion der Kampagne 1889/90 war für solche
Fabriken welche sich in Bezug auf Fmanzen und Zuckerrüben
in geordneten Verhältnissen befinden eine lohnende Die Kar
toffel Siärkesabrikation ist in diesem Juhre keine lohnende weil
die Kartoffelernte eine geringe gewesen ist und die Preise der
selben zu hock sind

Ueber die Arbeiterverhältnisse sagt der Bericht daß die Ge
fahr in Bezug auf die Ausdehnung der Sozialdemokratie in
ländlichen Kreisen gegen das Vorjahr eine größere geworden
ist weil die Führer der Sozialdemokraten gegenwärtig die Ver
breitung ihrer Irrlehren namentlich in landwirtschaftlichen
Kreisen betreiben Es ist dringend nöthig Stellung gegen
diele Agitation zu nehmen und mit Hilfe aller gesetzlichen Mittel
der Verbreitung entgegenzutreten

Im Laufe des letzten halben Jahres von 1890 haben sich
zum Vortheil der Kapitalisten Zinsfuß und Diskontosatz ge
steigert aber zu dielen höheren Sätzen war immer dir Geld
stand flüssig sadaß Hypotheken leicht unterzubringen sind

Die Verbreitung des Genossenschaftswesens scheint mehr statt
zuhaben namentlich findet die Bildung von Molkerei und
Zuchtviehgenossenschaften eine immer größere Ausdehnung

Die früher öfter in Anregung gebrachte Einrichtung einer
Landeskultur Rentenbank scheint mehr Anklang gefunden zu
haben und sieht man der dem Vernehmen nach in Ausarbeitung
begriffenen Vorlage mit Freuden entgegen

Das gegenwärtig eingeführte Jnvaliduäts und Altersver
sorgmigsgesetz findet gerade in den Kreisen für welche dasselbe
gegeben itt nicht den nöthigen Anklang Die Beiträge werden
von den Arbeitnehmern widerwillig gelelstet und deshalb teil
weise von den Arbeitnehmern gezahlt Letzteres Verfahren

kann nicht gebilligt werden weil dadurch die Belastung des
Arbeitgebers durch das Gesetz och mehr gesteigert wird

Der landwirtschaftliche Betrieb befindet sich auch gegenwärtig
noch unter dem Druck der Zeiiverhältntffe und gewährt meistens
keine entsprechende Rente Im großen Ganzen gewinnt die
rationelle Bewirthschastung auch in den Kreisen kleinerer Land
wirthe an Ausbreitung

Der Gebrauch landwirthschaftllcher Maschinen nimmt größe
ren Umfang an da landwirthfchaktliche Arbeiter immer knapper
werden

Die Aufzucht eigenen Viehes hat im Bezirk wesentlich zu
genommen weil der Import ausländischen Viehes wegen der
hoben Preise desselben kaum möglich ist

Die Aufzucht von Pferden hat nicht in dem Maße zugenom
men wie es wohl wünfchenswerth wäre

Die Wollpreise sind auch im letzten Jahre durch den Import
überseeischer Wollen niedrig geblieben

Infolge der vorjährigen hohen Preise hat die Aufzucht von
Schweinen wesentlich stärker stattgefunden so daß gegenwärtig
normale Preise herrschen

Im Allgemeinen bleibt es für die Landwirthschakt wünfchens
werth daß neue Staatsbedürsnisse an Geld nicht meist auf
dieselbe geladen und daß der jetzt erst zur Wirksamkeit kommende
Zollschutz nicht so bald wieder herabgesetzt oder gar ganz auf
gehoben werde

L Forst wirthschaft Windschäden kamen nur vereinzelt
und von geringer Bedeutung vor Gegen die große Kiefern
raupe sind in den bedrohten Revieren Leimringe angewendet
Durch diese Maßregel ist das Insekt bedeutend vermindert
woideu Die Nonne ist nur vereinzelt bemerkt worden Merk
lich schädlich trat wieder der Eichenwickler auf Buchelmast
ist theilweise gut gerathen auch Eichelmast konnte wo der
Wickler nicht auftrat gesammelt werden Kiefern und Fichten
samen ist genügend gewachsen und gewonnen

In der Art der Holzverwerchung sind Aenderungen nicht
eingetreten Die durch Arbeiterausstände begründeien Stör
ungen in der Bauthätigkeit machten sich auch beim Swlzverkaus
sühlbar

LHandwerk Im Allgemeinen ist eine rückgängige Be
wegung nicht eingetreten wenn auch die im Anfang und im
wetteren Verlaufe deS Jahres gehegten Hoffnungen auf gut
lohnenden Erwerb und Verdienst nur bei einzelnen Gewerben
und nur zum Theil in Erfüllung gegangen sind

Im Bezirk der Kammer sind am Schlüsse des Jahres 189V
im Ganzen 4 9 Innungen mit nahe an 12000 Mitgliedern
und 7700 Lehrlingen thätig gewesen Jnnnngs Ausschüsse
waren 11 in den verschiedenen Kreisen vorhanden

Die Frequenz der hier in Halle bestehenden Schulen ist
folgende Fortbildungsschule Sommerhalbjahr 106 Winter
halbjahr 171 Gewerbliche Zeichenschule Sommerhalbjahr 380
Winterhalbjahr 383 Von den ca 1300 Lehrlingen der Inn
ungen besuchen 515 die Fachschulen der sieben Innungen 50
die Fortbildungsschulen 251 die gewerbliche Zeichenschule Die
Fachschulen der Innungen wurden seitens der Jnnungslehr
linge im Allgemeinen besser und mit mehr Lust besucht als
die Fortbildungsschule Schluß folgt

s Bäckerinnung Die hiesige Bäckerinnung hat für
ihre fällige Qualtalversammlung folgende Verhandlungs
gegenstände festgestellt Aufnahme neuer Mitglieder Mei
ster und Gesellenprüfung Lehrlingsaufnahme Berichter
stattung über den Unterverbandstag in Bernburg Erhö
hung der Beiträge durch Errichtung einer Sterbekasse sür
die Ehefrauen der Mitglieder und obligatorische Theil
nahme an der errichteten Unterverbandssterbekasse Abkal
tung eines Sommervergnügens und gewerbliche Interessen
Der der Innung auf der kürzlichen Bernburger Bäcker
und Konditoreiausstellung überkommene Ehrenpreis
silberner Pokal von der Stadt Bernbnrg gestiftet soll
nach Eintreffen des dazu verliehenen Diploms zur golde
nen Medaille bei einem Mitgliede zur Aufstellung ge
langen

Viktoriatheater Auf das heute stattfindende ein
malige Gastspiel des Frl Auguste Flössel vom Leip
ziger Stadttheater die als Margarethe in Die Hage
stolzen und als Lisbeth in Sie weint auftritt wollen
wir hiermit nochmals hinweisen

Cafö Hohe zollern DZs Reumarktviertel unserer
Stadt tn dem erst kürzlich das neue Tivoli Etablisse
ment eröffnet wurde ist nun noch doch durch ein weiteres
neues prächtiges Lokal bereichert worden dmn an der
Geiststraße Nr 43 hat sich das Cafs Hobenzollern auf
gethan das mit allen Einrichtungen der Neuzeit ausge
stattet zugleich auch einen geräumigen mit Kolonaden
und Zelten versehenen Garten bietet der 200 300 Per
sonen Platz gewährt Der Bau von Herren Gebrüder
Giese ausgeführt ist in Barockstil ausgeführt Der Par
terre Saal ist ähnlich wie im Cafs Monopol mit mächtiges
Spiegeln Wandgemälden sowie mit tn den Ecken
der Decke angebrachten Reliefs zehn hohenzollsrnfcher
Fürsten und Fürstinnen reich geschmückt und macht einen
außerordentlich vortheilhasten Eindruck Zahlreiche elek
trische Flammen 12 Bogen und etwa 200 Glühlampen
werden das Etablissement Abends in hellstem Lichte er
strahlen lassen In der ersten Etage befinden sich die
Billard Spiel und Gesellschaftszimmer Mit dem Cas
ist zugleich auch ein Konditorei verbunden so dc ß indem
neuen Etablissement allen Ansprüchen die an ein Casö
ersten Ranges zu stellen sind in weitgehendstem Maße
entsprochen werden kann Zum Ausschank kommt das
beliebte Bauer sche Lagerbier sowie ein vorzügliches Kulm
dacher Exporibier und so wird es sicher nicht fehlen
daß das Cafö Hohenzollern bald zu unseren frcquen
tirsten Lokalen zählt

Der gegenwärtig wieder sichtbare periodische
Komet welchen im Jahre 1884 Max Wolf tn Heidel
berg auf seiner Privatsternwarte entdeckte wird im Sep
tember eines der seltensten astronomischen Schauspiele dar
bieten Ist es an sich schon ein seltenes Ereigniß wen
ein Komet über einen Stern ziehend die Lichtstrahlen des
Fixsternes durch die zarte Kometmasse hindurchscheweN
läßt so darf die Bedeckung einer der schönsten Siern
grnppen am ganzen Himmel der Plejaden durch den
Wolf schen Kometen welche sich den Besitzern mittlerer
Fernrohre am 4 bis 5 September dieses Jahres zur
Beobachtung darbieten wird als eine astronomische Ra
rität ersten Ranges begrüßt werden An den genannten



Tagen wird der Komet der dann eine größere Hel
ligkeit erreicht hat an dem hellsten Stern der Plejaden
der Alcyone vorüberziehen und die Beobachtung wird
außer dem reizvollen Bilde welches die Erscheinung bietet
auch ein hohes wissenschaftliches Interesse haben Juden
spärlichsten vereinzelten Fällen in denen es gelang einen
Stern durch Kometen zu beobachte hat man merkwürdi
ger Weise eine Lichtschwächung des hinter dem Kometen
stehenden Sternes wahrnehmen können eine Beobachtung
die nothwendig dafür sprach daß die Kometenmaterie
äußerst leicht sein müsse Beim Jassiren einer mit Sternen
so dicht besäeten Stelle des Himmels wie es die Pleja
dengegcnd ist werde sich nun dies Schauspiel in kurzer Zeit
o oft wiederholen daß die fragliche Beobachtung mit

großer Sicherheit wird gemacht werden können Gegen
wärtig ist der Komet noch sehr lichtschwach

Die schöne Aussichten anf eine gnte Reb
HÄHnerjagd sind an vielen Orten vollständig vernichtet
worden indem sich herausgestellt hat daß die brütenden
Hennen die Nester theilweise verlassen haben Der Grund
hiervon ist offenbar in dem Umstand zu suchen daß sie
die Eier vor dem vielen Regen nicht mehr zu schützen
vermochten und das Brüten daher lieber aufgaben Die
jungen Hasen scheinen durch das Regenwetter nicht gelitten
zu haben

Erlrunken Beim Baden in der angetretenen Elster
ertrank gestern der schulpflichtige Sohn des Häuslers
Ferkel aus Beesen trotzdem man jenen auf die Gefähr
lichkeit des Großwassers aufmerksam gemacht

f Ungliitksfälle Der Arbeiter Fischer gerieh in dcr
Oekonomie des Stadtgutes mit den Füßen in das Göpel
wcrk und zog sich dadurch eine bedenkliche Beinverrenkung
zu Der Arbeiter H Hierselbst fiel beim Beladen eines
Möbelwagens von einer angestellten Leiter und erlitt da
durch glcichsfalls eine erhebliche Be nverlktzung Der
Arbeiter Budek wurde von einer Kuh so erheblich an den
Arm geschlagen daß derselbe durch die davongetragenen
Verletzungen arbeitsunfähig geworden und ärztliche Hülse
in Anspruch nehmen mußte

Provinz und Reich
K Merseburg 2 Juli Die Saale hat abermals ein Opfer

gefordert Am Mittwoch Abend ertrank beim Baden oberhalb
des Rischmühlenwehres der Müdlknappe Schubert ein 25 Jahre
alter Arbeiter aus genannter Mühle Derselbe hatte sich mit
noch zwei Mitarbeitern im Strome gebadet und war hierbei
dem Wehre zu nahe gekommen über welches er hinweggerissen
wurde Seine Leiche ist bis zur Stunde noch nicht gefunden
worden

I Aus dem Bitterfelder Kreise Der frühe Morgen
des heutigen Tages brachte dem westlichen Theile des Kreises
ein besonders schweres Gewitter in Zöibig hat der Blitz zwei
Mal eingeschlagen aber nicht gezündet In dem anhaltischen
Städtchen Radegast dagegen hat ein Blitzstrahl desselben Ge
witters die mit Vorräthen gefüllte Scheune der Domäne in
Brand gesteckt trotz der Thätigkeit der freiwilligen Feuerwehren
von Radegast und Zörbig brannte das Gebäude völlig aus

Köthen 1 Juli Der Attentäter Wernicke welcher be
kanntlich einen Mordversuch aus seine Braut Auguste Thomas
gemacht hatte ist heute Mittag unter polizeilicher Bedeckung
nach Dessau transportirt worden

Dessau 2 Juli Eme Bullenjagd erregte heute früh im
benachbarten Kochstedt unter den Bewohnern große Aufregung
Von einem hiesigen Flet chermeister war nämlich gestern in
Ouellendori ein Bulle gekauft worden welcher nun zum
Schlachten nach Dessau überführt werden soll e Bis kurz vor
Haideburg ging auch alles nach Wunsch In dieser Gegend
scheute aber das Thier plötzlich vor einem Wagen riß sich von
der Leine los und suchte schleunigst das Weite Während der
Nacht machten sich daher drei Männer auf um das Thier
wieder einzukangen was ihnen aber nicht ganz leicht wurde
denn als der Bulle die auf ihn zukommenden Leute in der
Nähe der Brachmeierei bemerkte nahm er seinen Weg nach
Kochstedt zu und hier wurde unter Hilfe von einigen Dorfbe
wohnern eine förmliche Attacke auf das widerspenstige Thier
gemacht welche schließlich damit endete daß ein dortiger Revier
jäger dem Bullen aus einer Entfernung von etwa 15 Schritten
einen wohlgezielten Schuß in den Kopf beibrachte in Folge
dessen der Wiederkäuer sofort todt zusammenbrach

Weimar 1 Juli Ein äußerst bedauerliches Vorkommniß
ist es das augenblicklich m Stadt und Land bei uns große
Erregung hervorruft Nach unseren Informationen ist der
Sachverhalt folgender Vorgestern früh gegen 5 Uhr war das
hiesige Bataillon des 94 Infanterie Regiments zu einer Gefechts
übung in der Richtung nach Erfurt abgerückt woselbst in den
westlich von Vieselbach etwa 16 Kilometer von hier belegenen
Ortschaften Quartiere bezogen werden sollten Nun heißt eS
daß trotz der großen Hitze die Mannschaften die feldmarsch
mäßig ausgerüstet waren ohne längere Ruhepause bis zum
Nachmittag 2 Uhr hätten exerzieren müssen was zur Folge ge
habt habe daß gegen 40 nach anderen Mittheilungen über
zwanzig vom Hitzlchlag getroffen worden seien Von diesen
Maroden die nach Erfurt Atzmannsdorf Linderbach oder
Mönchenbolzhausen gebracht worden sind sind bereits 2 nach
anderen Mittheilungen 4 gestorben während mehrere andere
krank darniederliegen Ein Arzt soll nicht zur Stelle gewesen
sein D e Schuld wird hauptsächlich was wir jedoch mit allem
Borbehalt mittheilen den Anordnungen des Bataillonskomman
deurs v Hochwächter beigemessen der einstweilen von der
Führung des Bataillons entbunden sein soll Am meisten ge
litten jedoch ohne Schuld des Chess hat die vierte Kompagnie
Hauptmonn Maltzahn Jedenfalls ist dieses Vorkommniß ein

tief bedauerliches Unter ixn Gestorbenen soll sich der Ein
jährige Koch der Sohn des Gutsbesitzers Koch in Ettersburg
und der Musketier Pflügerbefinden

Mühlhausen 2 Juli Wegen Betheiligung an dem Auf
ruhr auf Weymars Felienkeller hierfelbst bei den letzten
Wahlen zum Reichstag ist der Arbeite Schulze r diesem
Frühjahr vsm Erfurter Landgericht zu mehrjährigen Zucht
hausstrafe verurtheilt worden Wie jetzt die Thür Ztg er
fährt hat er dnser Tags seiner Frau die Weisung gegeben von
sozialdewokratischerSeiteauskeinerleiUnterstützmigeMnzunehmen
In der That hat dies die Frau schreibt die genannte Zeitung
nicht nöihig da für die Familie des Jnhaftirten Seitens der

Mühlhäuser Behörde sowohl als auck Seitens des Rittmeisters
welcher während der Aufruhrszene die Ulanen einhauen ließ
hinreichend gesorgt wird

Neustadt bei Cob 1 Juli Man ist hier allgemein
erfreut und zugleich beruhigt daß man den Brandstiftern endlich
auf der Spur zu sein scheint Gestern Nachmittag wurden
vier junge Burschen in Sicherheit gebracht und die Herzog
Staatsanwaltschaft telegraphisch hierher berufen Längeres Ver
hör fand statt worauf zwei der Verhafteten auf freien Fuß

gesetzt die übrigen aber der That dringend verdächtig hinter
Schloß und Riegel gebracht wurden Sollte man die richtigen
Thäter erwischt haben so kann für diese frechen Patrone
welche die ganze Einwohnerschaft schon seit Wochen und Monaten
in Aufregung erhielten die Strafe gar nicht scharf genug aus
fsllen

Schöuebeck 1 Juli Ein deftiges Gewitter entlud sich
in der Nachl z m chn 2 u d 3 Ubr die Nacht vorher war
zur selben Zeit ein schwächeres Gewitter Dasselbe war von
Sturmwind und wolkenbruchartigem Regen begleitet In vielen
Straßen stand das Wasser mehrere Fuß hoch und drang in
die Häuser und Keller Die Blitze waren wie in vergangener
Nacht zahllos es herrschte fast fortwährend Tageshelle Das
Wohnhaus auf der hiesiren Gasanstalt sowie dasjenige des
Eveditionsgeschäftes wurden von Blitzen getroffen

Magdeburg 2 Juli Der Geh Kommerzienrath H
Gruson hterielbst ist von der Leitung des Grusonwerkes zurück
getreten Er hat sich m emer Ansprache von seinen Arbeitern
und Beamten verabschiedet welche einige bemerkenswerthe
Aeußerungen enthält Herr Gruson der nach einer Arbeit von
mehr als einem halben Jahrhundert in einem Altec von 70
Jahren den Rest setner Taae der Ruhe widmen will spricht
in warmen Worten seinen Mitarbeitern den tiefgefühlten Dank
für ihre Unterstützung aus Bei seinem Scheiden wolle er sei
nen Arbeitern keinen sozialpolitischen Rath aeben der wahr
scheinlich ganz anders ausgelegt werden würde als er gemeint
sei aber daran wolle er ermnern daß wohl Niemand unter
seinen Angestellten über ungerechte harte Behandlung habe
klagen können Auch eine Nachfolger würden gewiß in dem
gleichen Sinne für treue und fleißige Arbeiter sorgen Es
muß ja im Leben Jeder arbeiten Keinem fällt etwas unver
dient in den Schooß Mag es Arbeit des Kopfes oder der
Hände sein nur gexenleitige Achtung dieser Thätigkeit und
hieraus entspringendes Vertrauen können etwas Gutes schaffen
Herr Gruson hat seinen ältesten Arbeitern ein bleibendes Er
innerungszeichen an die gemeinsame Arbeit hinterlassen indem
er SV Stück Aktien 1000 Mark hinterlegt und bestimmt hat
daß die darauf entfallende Dividende alljährlich zu Weihnachien
an fünf bis zehn von den ältesten Arbeitern vertheilt werde Es
möge dies den Stamm sür Prämien bilden welche sich durch
spätere anderweitige Beiträge vermehren und dann noch mehr
alten Arbeitern eine Weihnachtsfreude bereiten können Bei
Mittheilung dieser Stiftung erinnert die Magdeburger Zeitung
an die übrigen Wohlfahitseinrichtungen weiche der genannte
Ehrenbürger Magdeburgs geschaffen Beim liebergange seines
Etablissements in den Besitz einer Aktiengesellschaft schenkte
derselbe 50,000 Mark zu einer Beamtenpenstonskasse und 50,000
Mark zu einer Arbeiterhisskasse die erstere hat jetzt cin Ver
mögen von 219,000 die letztere ein solches von 79, ,00 Mark
Eine Kantine eine Konsumanstalt mit einem gegenwärtigen
Monatsumlchlag von 25,000 Mark eine Arbeiterküche ein
Brausebad wurden gegründet Alle diese E nrichtungen arbeiten
ohne Ueberschuß uno werben durch Kommisstonen von Beamten
und Arbeitern verwaltet Außerdem besteht noch eine allge
meine Unterstützungskasse Die letzte Sitzung legt von Neuem
Zeugniß ob von dem humanen Wesen des Herrn Gruson

Neuhaldeuslebeu 1 Juli Der heunge Tag brachte
unserer Stadt und Umgegend nicht weniger als fürn sehr heftige
Gewitter welche von einem wolkenbrucharitgen Regen und
gewaltigen Wirbelwinden begleitet waren Bei dem dritten
Gewitter welches sick zwischen 12 bis 1 Uhr Mittags entlud
zündete der Blitz in Emden den Stall am dem Gehöfte des
früheren Schulzen Lehrmann an und legte das Gebäude in
Asche Auf dem Rittergute Dönstedt Pächter Amtmann Lipke
deckte ein Wirbelwind das Dach des Wohnhauses und es
Ochsenstalles fast vollständig ab Das vierte Gewitter welches
sich um 9 Uhr Abends entlud ist für die Stadt und deren
Fluren durch starken Hagelschlag ganz besonders verhäusnißvoll
geworden Eine unzählige Menge von Fensterscheiben ist durch
denselben zertrümmert worden der befuge Wind hat auch hier
Viele Dächer und Schornsteine stark beschädigt Kräftige Bäume
wurden abgedreht oder wie ein Strohhalm geknickt Das Obst
ist zum größten Theile heruntergeschlagen das Getreide liegt
zerschmettert am Boden Die schönen Hoffnungen auf eine
gesegnete Ernte in der theuren Zeit sind was die Getre de
arten betrifft fast vollständig vernichtet

ll Braunschweig 1 Juli Nachts 12 Uhr Vor drei
Stunden war die Stadt einem furchtbaren Hagelwetter ausge
setzt jetzt herrscht Grabesruhe in den Straßen und es weht
kein Lüftchen Schrecklich sehen die Häuser aus Wie in
meiner eigenen Wohnung kein Stück Glas mehr in den
Fenstern sitzt so habe ich an einer langen soeben durchwanderten
Straße westabwärts keine Fensterscheibe Heil gefunden Gar
dinen und Rouleaux sind zerrissen und zerfetzt Die Eisstücke
wogen 100 200 Gramm und flogen bis an die den durch
schlagenen Scheiben gegenüber liegenden Wände der Zimmer
In die betroffenen Zimmer konnte während des Unwetters
Niemand eindringen ms es vorüber war standen sie unter
Wasser Schrecklich soll es im Residenzschlosse aussehen
Schlimm steht es auch um die Fabriken Alle Bodenfenster
sind zerschlagen und ungehindert konnten die Wasser und Eis
massen auf die Böden dringen Die Straßen standen zum
The l ichuhboch unter Eis und Wassermassen denn die Canäle
verstopften sich rasch D e Verwüstungen in den Gärten und
auf den Feldern sind heute Abend noch nicht zu übersehen So
weit abir mein Blick bei der herrschenden Dunkelheit reichte
hängen an den Laubbäumen nur noch dünne Blattfetzen die
jungen Früchte sind abgerissen die Blattpflanzen in Grund und
Boden geschlagen

Vrannschweig 2 Juli Die Verwüstung in der Stadt
durch das gestrige Unwetter ist ungeheuer Die Hauptseite des
Residenzschlosses zeigt kaum ein heiles Fenster ebenso die West
seite des herzog ichen Museums und die Westseite des neuen
Gymnasiums Im Schloßgarten hat der Wolkenbruch einen
kleinen See gebildet ans dem die Stümpfe seltener Bäume und
Pflanzen emporragen Die herrlichen riesigen Baumfarren
tragen kein Blatt mehr In der Allee des Schloßgartens
watet man fußhoch in den abgeschlagenen Zweigen mächtige
Bäume sind umgeknickt In manchen Straßen liegen ö Zoll
hohe Schlamminassen Draußen sehen die Getreidefelder aus als
ob sie medsrgewalzt wären Das Obst ist bis aufwmzige Reste
abgerissen Es heißt daß Federvieh m großer Anzahl erschlagen
ist auch viele Vögel sind umgekommen Noch am Morgen
lag der Hagel stellenweise zollhoch Es scheint gestern Abend
auch durch Blitzschlag Schaden angerichtet zu sein In manchen
Häusern ist das Wasser vom Boden in die Keller geflossen
Die hnsigen Glaser und Dachdecker können die Arbeit nicht
bewältigen der zerschmetterten Ziegel Schiefer und Scheiben
sind zu viele hoffentlich kommt die von den Hauswirthen
sehnlichst erwartete Hülfe bald von auswärts Angesichts der
großen Schäden wird hier und da der Vorschlag gemacht daß
für die Beschädigungen an den Häusern aus dem Schatz der
Landesbrandkasse Ersatz geleistet wird Die Miether werden sich
schwerlich dazu verstehen die vielen in ihren Wohnungen zer
trümmerten Fensterscheiben aus eigenen Mitteln zu ersetzen
So ungeheuerlich ist ein solcher Borschlag gar nicht wenn mein
bedenkt wie gerade die Stadt Braunschweig es ist die im
Verhältniß bei Weitem am meisten zu dem Schatz beigetragen
hat

Crefeld 2 Juli Ein Wirbelwind zerstörte die Fest
halle und die Buden auf dem Festplatze des Rheinischen Bundes
schießens Zwilchen den Städten Süchteln Viersen und Dülken
stürzten in Folge des Unwetters etwa L0 Häuser ein Es gab
mehrere Todte und Verwundete

II Aus der Pfalz 1 Juli Gestern wurde der Ackerer

Braun aus Zeiskrm auf seinen Wagen sitzend vom Blitz er
schlagen Ohne einenLaut von sich zugeben sank er zur Erde
Das Pferd wurde betäubt zu Boden geworfen Die beiden
Begleiter kamen mit dem Schrecken davon Der Verunglückte
hinterläßt eine Frau mit vier Kindern Ja Sondernheim wurde
zu derselben Zeit der Tagner Stubenrauch ebenfalls auf dem
Felde vom Btitz getroffen Man hofft ihn aber zu retten
Ein Oekonom von Niederlustadt ist iv e meliere Blätter mel
den wegen Verbrechens gegen die Sittlichk it begangen n
einem zehnjährigen Mädchen verhaftet worden Das ans
Herzheim gebürtige in Kaiserslautern bedienstete Mädchen
Rieder hat sich gestern Abend die Kehle durchschnitten und ist
alsbald verstorben Die Selbstmörderin soll in letzter Zeit
Anzeichen des Wahnsinns geboten haben

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Brüssel 1 Juli Anläßlich des vor Kurzem beendeten

Gastspiels des berühmten italienischen Tragöden in Antwerpen
hotte ein Mitarbeiter ei es belgischen Blattes mir ihm eine
Unterredung über Schauspiel Kunst und Künstler Rossi be
merkte unter Anderem Der Schauspieler muß sich davor
hüten seine Persönlichkeit in seine Rollen hineinzubringen
Niemals wird er die Vollkommenheit erreichen wenn er
nicht versteht sich zu verwandeln sich mit den Personen die
er darstellt zu tndentisuiren Bei Shakespeare hört man nie
mals den Dolmetsch heraus er ist vollständig maskirt durch
die jeweilige Figur des Dramas Die Schauspieler die ihn
darzustellen berufen sind müssen sich also mit gewissenhaftester
Sorgfalt den Forderungen dieses ernsten Dramaturgen unter
werfen Es ist viel bequemer Schiller oder Viktor Hugo zu
interpretiren ihr Theater hat weniger Fleisch und Bein Mnn
füblt den Autor zu sehr durch Wenn ich eine Rolle zu
creiren habe so studire ich zuerst lange und genau das ganze
Stück Dann beginne ich in meine Rolle einzudringen in ihre
Haut ihr Fleisch ihr Gerippe Manchmal packe ich mich un
versehens zmamnnn und stelle mir die Frage Würde ich im
gleichen Falle dieselbe Autwort geben Und jedesmal wenn
ich mir diese Frage wävrend des Studiums einer Shake
speare scheu Rolle gestellt habe ich festgestellt daß sich in der
Wirklichkeit all das ganz genau so ab pielen würde

rs Petersburg 30 Juni Der Direktor bi s Petersburger
Konservatoriums der kaiserlich russischen musikalischen Gesell
schaft Wirklicher Staatsralh Rubinstem ist au 11 Moncue
ins Ausland beurlaubt

WenMischtss
Graz 2 Ju i Durch einen in der Mbe von Murim

niedergelassenen Wolkenbruch sind in zwei Ortschaften Zahl
reiche Häuser beschädigt worden die ganze Ernte ist ver
nichtet auch sollen mehrere Menschen um das Leben ge
kommen sein

Basel 2 Juli Bei Esringen der vierten Station der
badischen Bahn von Basel aus entgleisten gestern beim Ran
giren die Lokomotive und drei Personenwagen Beide Gele c
sind gesperrt Mid der Frankfurter Abendschnellzug konnte nicht
durchfahren Die Reisenden wurten durch einen Hilfszug nach
Basel befördert Abends 7 Uhr war das Geleise wieder frei
Außer dem Lokomotivführer des Lokalzuges der verletz st
wurde sonst Niemand beschädigt

Kopenhagen 2 Juli Die Pulvermühle bei Hörsho m
auf Seeland ist in die Luft geflogen Mehrere Arbeiter wurden
getödtet und d r Vorsteher leicht verwundet

Paris 2 Juli Eine Feuersbrunst hat im Dorfe Novelle
Hoch lpen 3 zzäuser zerstört

New Hork 2 Juli Nach Telegrammen aus Num m
Arizona nt der See welcher sich in Salton plötzlich gebiet
hat 12 Meilen weit und 40 Meilen lang Das Wasser ver
trieb die Arbeiter aus Salton und den umliegenden Salzwerien
Ueber die Ursache der Entstehung des See s sind verschiedene
Ansichten verbreitet doch wird allgemein angenommen daß
das Wasser aus einem Gölte an der Küste Kaliforniens komme
Die World führt die Erscheinung auf die jüngsten Erdbeben
zurück

Naturspiel Die N N Handelszeitung berichtet Die nuw
nnhr 70jährige Frau Mary Franeis in Saratoga N B hatte
in ihrer Juxend und bis zu ihrem 50 Jahre glänzend schwarzes
langes leidenweiches Haar Mit 50 Jahren sing das Haar
au grau zu werden und im 55 Jahr war es silberweiß Ohne
daß die in sehr behäbigen Verhältnissen lebende Dame irgend
welche künstlichen Färbemittel gebraucht hätte so versichert ste
wenigstens selbst begann ihr Haar vor einigen Jahren nch
wieder dunkier zu särven und ist heute wieder ebenso glänzend
schwarz als vor 35 Jahren und dabei noch ebenso voll und
weich

Politik uud Liebe Vor einigen Tagen brachte der
Bükarmer Ädeverut die Nachricht daß der rumänische Thron
erbe Prinz Ferdinand der Neffe des Königs sich demnächst
mit der Tochter einer alten rumänischen Familie verloben
werde Man schreibt aus Bukarest in dieser Sache Es läßt
sich das Gerücht von einer seitens des Thronlolgers beabsich
tigten Verlobung mit dem schönen Fräulein Baeareseu keines
Wegs wie dies von mancher Seile geschieht als grundlos be
zeichnen Das Gerücht hat n den letzten Tagen immer festere
Gestalt angenommen und bildet den Gegenstand der lebhaftesten
Diskussion seitens der Blätter von welchen die Mehrzahl das
erwähnte Heirathsprojekt aus das Heftigste bekämpft Selbst
vernäudlich fehlt es nicht an romantischen Ausschmückungen uns
man will sogar wissen was jedoch von anderer Seite als
unrichtig bezeichnet wird daß die Königin deren Hofdame
das schöne und hochbegabte Fräulein ist dieser Verbindung zw
stimme Vollkommen haltlos ist die Beruiung der dieser Hei
rath in ihrer bekannien heftigen Sprache entgegentretende
Blätter auf gesetzliche Vorschriften die ihr hinderlich seien Zu
Kreisen die in Fühlung mit dem Hofe stehen meint man übri
gens daß sich die Zeitungen sich umsonst echauffiren und das
der Thronfolger der am 30 Juni nach Sigmaringen abgereM
ist die ihm zugeschriebene Absicht sich mit Fräulein Baeareseu
zu vermählen nicht ausführen werde Wiener Blätter wissen
zu berichten daß eigens ein Ministerrath stattgefunden und daß
Demeter Sturdza den König injeinem ausführlichen Briefe aus
die Gefahren aufmerksam gemacht habe welche aus einer solchen
Verbindung für die Dynastie entstehen könnten Die Reise des
Thronerben sei eine unmittelbare Folge dieser Vorstellungen

StiMöks nlt Halle a S j Meldung vom 1 Juli
Ausgebote Der Bergmann Karl Schlick und Auna Iwan

Unterberg 13 D r Kaufmann und Prokurist Max Lißack
gr Märkerstraße 22 und Franziska Herb t Trödel 16 Dtr
Schwimmm ister Alwin Kölling und Auguste Klein Mansselser
straße 5t Der Fabrikarbeiter Richard Kirchner und Anna
Kelter Giebichenstein Der Privatd zeut Dr Lic Pam
Johannes Ficker Halle und Wiihelmine von Born Wiesbaden

Eheschließungen Der Barbier und Friseur Paul Böttcher
Bärgasse 11 und Marie Ochsenknecht Karzerplan 3 Der
Bahninvalide Friedrich Schleicher und Wilhelmrne Mattmch
Streiberstraße 14 Der Handarbeiter Friedrich Muller
Wühlberg 4 und Anna Otto Schlamm 10

Geboren Dem Kassen Assrstenten Max Hemze 1S Richard
Saalberg 5/6 Dem Oberbergamtsdtener Hermann Buch
1 S Robert Max Geiststraße 61 Dem Fleischermeister
Wilhelm Reitz 1 S Wilhelm Ludwig Gerbergasse 11 Dem



Kaufmann Heimich Schu tz 1 T Henriettc Emilie Frieda
Brkileszrcche 19 Dem verstorbenen Kaufmann Otto Sreger
Z T Irene Gabriele Schmcrzenre che Krukenbergsira e 1 1
Dem Kutscher Otto Kramer 1 T Anna Elsa gr Märkerstr 22

Dem Maurer Kar Laurich 1 T Vally Martha Blumen
lhaMrahe 25 Dem Maurer Karl Neumann 1 S Emil gr
Wallslrake 1 Dem Direktor Generalagent Wilhelm Lotze
1 S Ernst Karl Georg r Sieinstraße 15 Dem Bäcker
meister Bernhard Sirehle 1 T Bertha Margarethe Tdor
straße 24 Dem Maurer Albert Schulze S Friedrich
Wilhelm Albert Weingärten 2V Dem Schlosser Friedrich
Festne 1 T Roia Frieda Thorstraße 20 Dem Kaufmann
Rodo Sachs 1 T Elsa gr Ulrichstrcche 55

Gestorben Des Barbiers Karl Ehrhardt T Minna 1 I
Steg 17 Der Arbeiter Christian Bechstedt 68 I Schille
straße 3Si Der Bahnarbeiter Max K ke 40 I Diemitz

Der Militär JnvZlide Franz Heiiiemonn 50 I Fritz Reutei
stratze 3 Der Oberpost Sekretär Wilhelm Geißler 57 I
Klinik

Handel und Verkehr
Mehlbörienverein zu Halle a d S den 2 Juli
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Wä vttii Z Lutz I8NR
Xur s 12 /z Ukr

sLeli Zispiiisolior Lsiiokt clss Halls sotisii agsbl
Oisoomo LomMiwäit 175,76
Loi l Ilailäslsxsssilsvk 134 50
Dxssäsvsr ZWK 138 141
varmstilätsr IZank 13 75
vsstoi sioli Lrsäit 100,20
Lcxziwmsr 6us 103,75
I s rns ättsr 117,Dai wmaäer I7o ioo 01,50
llsixellsr 180 70HgiwßllbMiri 122,73
Lonsoliäativli 168,50
Lidei lli 158,406 lssi iiiiet sll 153,40
rW208sr 125,90Ixunbsräsll 45,30

Mbstkal Lami 92,V x Lociondavli 239 40
Lasvli DrÄäsr 209
Vall isr 91,20Sottb srÄ1 atill 135,60
Ital Nittslmssr 10 25
Varsokan Visn 229 25
5 0t ItaRsiisr 91,90
4 pLt IInZarQ 9 ,40
4 pLt Mpwr 92 501883 Russen 97,75
Russ Notell 229,255 orää
Lsnäsll sv vvsoli

A MLKNWwiMe WAK letzw M Orich5eA
Zi Petersburg 3 Juli Die bevorstehende An

kunft des jungen serbischen Königs Alexander I in
Petersburg wird von den meisten russischen Glättern
bereits in schwungvollen Artikeln begrüszti besonders
Wird dabei hervorgehoben das der junge König nicht
zuerst nach Wien oder Berlin gehe sondern zuerst der
russischen Residenz seinen Besuch abstatte

zo London 3 Juli Der Bevollmächtigte Argen
tiniens Dr de la Plaza bat die Mittheilung erhalten
daß das Gesetz welches die Anleihe der Provinz
Buenos Ahres fundiren soll bereits vor die Provin
zial Legislatur gebracht ist und das die Nachricht
von der Annahme dieses in kürzester Frist zu gewär
tigen ist

Konstantinovel Z Juli Seitens der russi
schen Regierung ist das Verbot Pässe zum Besuch
der heiligen Orte in Jerusalem und Mekka anszn
reichen auwehoben worden da die Choleraepidemie
in der asiatischen Türkei und in Arabien erloschen
wäre

t Athen 3 Juli Die Arbeitersrage tritt auch
hier mehr und mehr in den Vordergrund des Inter
esses Neuerdings Hasen zwei wohlhabende Athener
beträchtliche Summen zur Herstellung eines groß
artigen Etablissements ausgeworfen welches für die
Zusammenkünfte der Arbeitervereinigungen dienen soll

Wien 2 Juni D r N Fr Pr wird aus Petersburg
gemeldet daß im Gouvernement Nttchriy Nowgorod dir Hunger
tvphus aufgetreten ist

Paris 2 Jilli Der Jour bemerkt daß der vom Fi
garo gemachte Vorschlag in Betreff Elsaß Lothringens sowohl
für Deutschland als mr Frankreich unannehmbar sei Auch
die Nation weist den Borschlag des Figaro in Betreff der
NeutralistrungElsäh Lothringens zurück und bemerkt diedeutiche
Einwanderung würde die Provinzen allmählich verdeutschen
so daß sie dafür stimmen würden deutsch oder was auf dasselbe
hinausliefe neutral zu bleiben

Petersburg 2 Juli Der neue Zolltarif ist heute ver
öffentlicht Er tritt in Kraft am 13 Juli neuen Stils

Amsterdam 2 Juli Das Kaiierpaar empfing heute Vor
mittag die oberen Chargen Herren uid Damen der deutschen
Kolonie Der Kaiser nahm dankend eine kostbar ausgestattete
Adresse entgegen und verlieh mehreren Herren Orden Der
Kaiser und die Kaiserin unterhielten sich sehr leutselig mit den
Mitgliedern der Deputationen Vor der Besichtigung des
Stadthauses hatten dieselben auch das Bürgerwaisenhaus be
sucht Um 1 Uhr fuhren das Kaiserpaar und die Königin Re
zentin mit großem Gefolge nach der gestrigen Landungsstelle
und von dort auf einem herrlich dckorirten Dampfer zur Ru
der Regatta Ueberall wurden sie stürmisch begrüßt

VcrclZUwo icher Kedatie Wilhelm Fischer

15 Ziehung der 4 Klasse 184 Königl Prcnß Lotterie
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Lsgsrplah

am Motzpwtz sofort M vor
HSth Offert unt I ZZHt
an I I Kr erbetenHerrschaftliche Wohnung
Salon 3 Stuben 4 Kammern
Badezimmer u Zubeh in schöner
Lage p 5 Oet zu vermischen
Näheres Deffauerstratze A im
Contor

MrsebnMstr 4S l
dicht am Vahnhose ist eine
hochherrschaftl Wohnung

I von fünf Zimmern Kammern
I Bad u allem Zubehör zu ver
Miethen u sofort ode später zu
beziehen Näheres Bahnhof

j str 8 O

Sa,ldverg 8
in der LT Etage Front
Bölbergaffe zum Z October
für KÄO Mark an ruhige
Leute zu vermischen

Großer Saudberg 8
ist eine freund Wohnung best
aus 3 St, K K nebst Zubeh zu
verm und 1 October zu beziehen

Postftr 8 r

aanz nohs der Leipzigi rstr ist
Laden mit Wohnung cnäum
Kellern für Milch Vb kost
od F asch zbiergeschäft paffend
zu vermietden und 1 October zu
beziehen Näh Poftstr 8 II

Wohnung
v 2 St

K K u Zubeh für Ä4S
zum 1 October zu vermtethen
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Die Lieferung der zum Erweiteiungsbau des chemischen Instituts

der Universität zu Halle a S erforderlichen Hiutermaueruugs
steine und Kliuker soll tm Wege des öffentlichen Angebots ver
geben werden Dic Vcrdingungsunterlagen liegen auf dem Baubureau
Domplatz 4 Zimmer 10 während der Geschäftsstunden aus und können
auch daselbst gegen Erstattung der Kosten bezogen werden Angebote
sind unter Benutzung des vorgeschriebenen Formulars portofrei und
versiegelt mit der Aufschrift Augebot auf Lieferung von Hinter
maueruugssteiueu und Klinkern bis zum Eröffnungszettpunkte
Montag den tS Juli R8SI Mittags IS Uhr an den mit
unterzeichneten Reg Baumeister Domplatz 4 Zimmer 10 einzureichen
woselbst die Eröffnung der Angebote stattfindet

Halle a S den t IM 18S
Der köugl Kreisbauinspektor Der königl Reg Baumeister

Lohie Freytag

Auction
Sonnabend den 4 d M

Vorm AI Uhr versteigere ich
Geiststratze 4L zwangsweise

I Parthie Möbel sv Bd
Meyer s Convers Lexikon
I Schuhmachernähmaschine

reiwillig
1 gr Posten Ungarwein
Champagner Burgunder
sekt u a S

Werichtsvollzieh

I Für die Reise
8pvK v Z lvisvItvxtrWvtv WoiiiKIoliilAp

vl

ZI
viAvr und VI iiriU Avr

IiW

K Xlz 1 i sit ii IZuis i vtv tempfehlen

HAIviu SK HV lnckinüll r
Leipzigerstratze 9H9L Fernsprecher 534

Innung Baugewerkrnverein
AutzerorSenttiche Jmmngsversammlimg

Dieustag den V Juli R8S1 Nachm s Uhr in
Köuigftrahe S

unter Hinweis auf 4 des StatutsV Kvsi rÄi ii K
Beschlußfassung über Abänderungsbedmgungen des Bezirksaus

schufses bezüglich des zur Genehmigung eingereichten Statuts
Halle a S den 2 Juli 1891

Der Vorstand
O V iittZI

I
leerstehender Wohnungen und Geschaftslokale durch den
Hans Grundbesitzer Verein rttSvi lsti

Fernspreche 151

I

Auktion
Sonnabend den 4 d M

Vorm von ZV Uhr an vcr
steigere ich Geiststr 42 zwangs
weise

L goldene Ahrkette 1WW
terüberzieher Z Ladenre
gale S Ladentische 3 So
phas 1 Kleidersekretär TV
Paar Stiefelette Papa
gei 1 Regulator ca 4VS
W Hemdentnchs ea SOt
i verschiedenen Sammet
tS Flaschen Nothweiu 12
Flaschen Weitzwein 3
Packete Cigarren t Com
msde 1 Bücherschrank S
Kleidersekretkr S nutzb
Spiagelrahmrn und v a
Gegenstände

meistbieieno gegen Baarzahlung

MGRZSWZAWST
Gerichtsvollzieher

Auctio
Am Sonnabend den 4 d

Mös kommen Geiftstr ße 43
zwangsweise zur Versteigerung

t Kutschwageu I
und Fnntenils mit Seiden
plüschbezng ZK Stck Reise
koffer i eiserner Geld
schrank R Kommode mit
Anssktz I Schreibüsch s
Sopha t Seffel SVVV Stck
Cigarren n Lexikon

r vtsvliivlr GerichtSvollzich

Anctisn
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
Sonnabend den 4 d M

Vorm Uhr versteigere ich
Geistftratze 4S hier

gr Parthie Kantholz
Hobelbank S unfertige
Billards Meyer s Kouv
Lexikou mehrere Sophas
Kleider Schreib und
Wäschesekretäre Kommoden
Vertikows Spiegel Tische

s w

Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend den 4 d M

Vorn 8 Nhr versteigere ich im
Gasthof zum Röderberg in
Giebichenstein zwangsweise

1 ftltrs Ichwrin
i V IGerichtsvollzieher Kr A

Anttio
Am Sonnabend den 4 d

Mts Worm tv U ,T vrrst i
gere ich Geiststrasze 4Ä

verschiedene Möbel u
Parchie Schuhwasren

zwangsweise gegen Vaarzohlung
Gerichtsvollzieher

W d lZ5
von ieuer und

diebessicheren

Geld Bücher
und Doknmen
tenschränken

neuester Construk

tion gegen Ein
sraisen und Bohren geschützt sowie
Kassetten und Kopirpressen

liefert billigst

HV Halle a/SKarlstrafte S3

empfiehlt Vögel i größter
Auswahl zu billigsten

Preisen

Krtige W WW
aus nur Haltbai en Stoffen
Bettbezüge mit 2 Kissen
bunt 3 50 4 50 5 u 6

Bettbezüge mtt 2 K sse
weis 4 50 5 6

Bettbezüge mit 2 Kissen aus
Damast 5 6 7 8

Bettbezüge mit 2 K ssen aus
seinstcm Satin 9 10 12 /t

Bettinlett Deckbett Un
terbett S Kiffen 6 50
8 10 12

Bettinlett seines rothes
federdichles Inlett Deckbett
Unterbett 2 Kissen 10 50
12 Mark

Beitinlett aus feinstem
fedkrdichtem Daunevköpir
Deckbitt Unterbett 2 Kissen

14 16 18 20 22
Betttücher ohne Naht 2

Ntr lang 1 50 180 2
2 50 2 80 3

Bettdecken weiß u bunt
von 1 50

Strohsäcke von 1 an
Schlafdecken v 3 25 an
Holzdettstellen mit Ma

li atzen von 21 an
C ANZAWAG9

direkte Niederlage b h
D Wischer Bettfedern n

Daunen
Poststratze 12

M Ecke Rathhmtsgasse
Feinste mehlreiche

VM KärtMln
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